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Mitteilungen aus 
dem Gemeinderat/
Verwaltung
Rückblick Gemeindeversammlung

40 Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
fanden am 24. Mai den Weg an die Ge-
meindeversammlung. Mit grosser Freude 
durfte Walter Hugentobler den positiven 
Rechnungsabschluss präsentieren. Die 
Jahresrechnung 2017 schliesst mit einem 
Gewinn von rund 597 800 Franken bei 
einem budgetierten Verlust von 161 400 
Franken ab. Die Verbesserung des Jahres-
ergebnisses ist hauptsächlich auf Mehr-
einnahmen von Steuern zurückzuführen. 
Die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
stimmten der Rechnung 2017, sowie der 
Gewinnverwendung einstimmig zu. Die 
anschliessende Fragerunde wurde rege 
genutzt, was sehr erfreulich war. So kann 
sich der Gemeinderat den Anliegen der 
Bürgerinnen und Bürger annehmen. 

Der Gemeinderat bedankt sich herz-
lich für das ihm entgegengebrachte Ver-
trauen.

Information aus dem Steueramt

Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass 
die erste Steuerrate der provisorischen 
Steuerrechnung 2018 per Ende Mai 2018 
zur Zahlung fällig wird. Für die prompte 
Überweisung danken wir Ihnen bestens.
Falls Sie die Zahlungsfrist nicht einhal-
ten können, bitten wir Sie, sich mit dem 
Steueramt in Verbindung zu setzen, 058 
346 15 05 oder per E-Mail (steueramt@
matzingen.ch).

Vorschau Abstimmungswochenende

Am Abstimmungswochenende vom 10. 
Juni 2018 kommen folgende Vorlagen zur 
Abstimmung:
–	 Volksinitiative «Für krisensicheres 

Geld: Geldschöpfung allein durch die 
Nationalbank! (Vollgeld-Initiative)»

–	 Bundesgesetz über Geldspiele (Geld-
spielgesetz)

–	 Wahl eines Ersatzmitgliedes für das 
Bezirksgericht Frauenfeld

Sperrung Murgbrücke  
Matzingen – Häuslenen

Im Zentrum von Matzingen werden an 
der Murgbrücke vom Montag, 11. bis 
Donnerstag, 21. Juni 2018 Unterhaltsar-
beiten durchgeführt. 

Infolge der notwendigen Brückensper-
rung ist die Kantonsstrassenverbindung 
auf der Aadorferstrasse in diesem Zeit-

raum unterbrochen. Eine Umleitung über 
Wittenwil wird signalisiert. 

Das Kantonale Tiefbauamt Thurgau 
dankt den Anstössern und Verkehrsteil-
nehmern für das Verständnis für die mit 
den Baumassnahmen verbundenen Un-
annehmlichkeiten. Die Beachtung der 
Baustellensignalisationen hilft Gefah-
rensituationen zu vermeiden. Alle Baube-
teiligten werden bemüht sein, die Beein-
trächtigungen möglichst gering zu halten.

Entsorgung

Grünabfuhr: Dienstag, 5. Juni (ab 07 Uhr)

Bauverwaltung:  
Öffentliche Auflagen

Bauherr: Primarschulgemeinde Matzin-
gen, Altholzstrasse 11, Matzingen. 
Bauvorhaben: Zusätzliche Parkplätze 
mit Fussweg / Poller auf der Gemein-
destrasse, Parz. Nr. 136, Schulweg, 
9548 Matzingen. Öffentliche Auflage: 
29. Mai bis 17. Juni 2018.

Während der Auflagefrist können Ein-
sprachen schriftlich und begründet beim 
Gemeinderat Matzingen erhoben werden.

Bauverwaltung:  
Erteilte Baubewilligungen

Es wurden keine Baubewilligungen er-
teilt.

Zurückschneiden von Bäumen, 
Sträuchern und Hecken an  
Strassen, Wegen und Ausfahrten

Wir bitten die Grundstückbesitzer, Ver-
waltungen und Hauswarte Bäume, Sträu-
cher und Hecken entlang von Strassen 
und Wegen zurückzuschneiden, so dass 
diese nicht in den Strassen- und Weg-
raum hineinragen. Sie leisten dadurch ei-
nen Beitrag zur Verkehrssicherheit und 
erleichtern die Strassenunterhaltsarbei-
ten. Im Weiteren wird die Durchfahrt für 
Kehrichtabfuhren, Rettungsfahrzeuge 
usw. sichergestellt.

–	 Im Sichtzonenbereich von Ausfahr-
ten oder Strasseneinmündungen dür-
fen Pflanzungen, einschliesslich land-
wirtschaftlicher Kulturen, höchsten 80 
cm ab Strassenhöhe erreichen.

–	 Hecken und Sträucher müssen einen 
Stockabstand von mindestens 60 cm 
zur Strassen- oder Weggrenze aufwei-
sen.

–	 Überragende Äste von Bäumen sind 
im Fahrbahnbereich auf eine lichte 
Höhe von 4,50 m und bei Trottoirs 
auf einen solchen von 2,50 m zurück-
zuschneiden.

Wir gratulieren
Am Samstag, 2. Juni 2018, feiert Ruth 
Theiler-Mrosek, Im Juch 11, Matzingen, 
ihren 80. Geburtstag. 

Am Samstag, 2. Juni 2018, feiert Jutta 
Büchi-Walde, Oberdorfstrasse 8, Matzin-
gen, ihren 86. Geburtstag. 

Am Montag, 4. Juni 2018, feiert Hel-
mut Philipp, Ifang 2, Matzingen, seinen 
83. Geburtstag. 

Am Dienstag, 5. Juni 2018, feiert Her-
mine Hofmann-Kübler, Mühle 7, Matzin-
gen, ihren 96. Geburtstag. 

Am Freitag, 8. Juni 2018, feiert Lydia 
Hölzli-Scheuner, AZ Park, Zürcherstrasse 
84, Frauenfeld, ihren 83. Geburtstag. 

Am Mittwoch, 13. Juni 2018, feiert Els-
beth Gremlich-Burkhalter, AZ Park, Haus 
Talbach, Zürcherstrasse 84, Frauenfeld, 
ihren 81. Geburtstag.

Am Donnerstag, 14. Juni 2018, feiert 
Gisela Philipp-Rüdt, AZ Aaheim, Mühle-
wiesstrasse 4, Aadorf, ihren 83. Geburts-
tag.

Matzinger Dorf-Post

Noch 3 Ausgaben 
vor den Sommerferien
15./29. Juni und 13. Juli
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Oldtimer-Treffen
Sonntag, 17. Juni 2018, 10–16 Uhr

vor dem NEUHAUS
 

Gemeinsam organisiert mit dem Verein 
FAM (Freunde alter Motorräder)

8  Alte Motorräder, Autos, 
Traktoren und andere Fahrzeuge

8  Festwirtschaft,  Rundfahrten

8  Musik mit den 
«Munot-Dixie-Stompers»

 

Hinweis: Für diesen Anlass wird 
die Neuhausstrasse vor dem 

Wohn- und Pflegezentrum 
von 07.00 bis 19.00 Uhr gesperrt. 
Eine Umleitung ist signalisiert.

Kostenlose
Gesundheitsberatung 

Jeden ersten Freitag im Monat.
Nächster Termin:
1. Juni von 13.30 bis 14.30 Uhr
im Spitex-Zentrum, Lauchefeld 31, 
Matzingen

In Zusammenarbeit mit dem Gemein-
nützigen Frauenverein bieten wir den 
Besuchenden Kaffee und Tee an.

Lernen Sie uns kennen und stellen Sie 
uns Ihre persönlichen Gesundheitsfragen. 
Wir beraten Sie zu Altersthemen, zu 
medizinischen Hilfsmitteln, messen Ihren 
Blutdruck und bestimmen den Blut-
zuckerwert. Auf Anfrage bieten wir Ihnen 
gerne einen Alternativtermin an.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch,
Ihr Spitex-Team

Ettenhausen 2018
Freitag	 1. Juni� 18.00–20.00 Uhr
Freitag	 8. Juni� 18.00–20.00 Uhr
Samstag	 9. Juni� 10.00–11.30 Uhr
	�  13.00–16.00 Uhr
Sonntag	 10. Juni� 09.00–11.30 Uhr

«Am Feldschüsse mues
me eifach debi si –

chom au!»

Schützengesellschaft
Matzingen-Stettfurt

www.farbenwunder.ch
info@farbenwunder.ch

Farbtherapie
für Mensch und Tier

Petra Schmid
Tel: 079 102 64 06

Fusspflege Fusspflege 
Aadorferstrasse7         9548 Matzingen

078 663 03 77052 376 16 89        
Margrit Michel          
Dipl. Fusspflegerin

Für Frühling und Sommer:
neue trendige

Nagellackfarben

Sherlock Holmes auf der Burg
Eing. Wer kann schon behaupten ein 
Sommerlager in einer echten Burg ver-
bracht zu haben? Wir können es bald – 
bist du auch dabei? 

Während einer Woche im Innenhof 
des Château de Vaulruz, umgeben von 
hohen Mauern mit unzähligen Zinnen 
steht Zusammenhalt, Spiel, Spass und 

Abenteuer im Vordergrund. Erhalte eine 
Detektivausbildung vom Meister der De-
tektive Sherlock Holmes persönlich und 
helfe das Medaillon des Herzogs zu fin-
den. 

Das Sommerlager findet vom 7. bis 14. 
Juli statt. Noch bis zum 10. Juni kannst 
du dich anmelden. Weitere Infos findest 
du im Inserat. Wir freuen uns auf dich!

Das Leitungsteam von 
Jungwacht Blauring Wängi

Annahmeschluss 
Matzinger Dorf-Post

Mittwochmorgen 09 Uhr!



Matzinger Dorf-Post • Nr. 11 • Freitag, 1. Juni 2018 • Jahrgang 24� Seite 3

my_fwbTeilnahme: www.myfwb.ch

DIE FRAUENFELD-WIL-BAHN
DEINE KULTURBAHN.

FOTO EINSENDEN UND EINE DER 
30 FWB-TAGESKARTEN 1. KLASSE 
GEWINNEN.

Toby Meyer  
in Matzingen
Lieder mit viel Tiefgang und Ehrlichkeit. 
Authentische Texte, mitreissende Musik: 
Mit seinem aktuellen Album «Freiheit – 
Mini Gschicht mit Gott» ist Toby Meyer in 
der Schweiz auf Tournee. Diese 12 brand-
neuen Songs erzählen von seiner Lebens-
geschichte. Über sein Lebensgefühl, da er 
ungeplant und sehr unpassend geboren 
wurde, über Sehnsucht und wie er Hoff-
nung, Sinn und Freiheit findet. 

Meyers Leidenschaft ist es, mit Musik 
die Herzen der Menschen zu berühren 
und zu ermutigen. Die Kraft der Worte 
und der Töne kommt aus seinem tiefen 
Glauben heraus. Mit seinem Vornamen 
ist ihm dieses Fundament in die Wiege 
gelegt. Tobias stammt aus dem Hebräi
schen: «Gott ist gut». Sein Glaube an und 
seine Liebe zu Gott sind spürbar in je-
dem Ton. Seine einfühlsamen Strei-
cher-Arrangements in Verbindung mit 
hymnischem Pop und Rock sind gene-
rationsverbindend und sein Markenzei-
chen. Mit seinem Lied «Ei für alli mal» hat 
Meyer einen internationalen Song-Con-
test gewonnen, vor dem gefüllten Bun-
desplatz in Bern ein Konzert gegeben. 

Seine Shows knistern, der Funke 
springt über. Mit seinen Auftritten unter-
stützt Toby Meyer die Arbeit des Kinder-
hilfswerkes Compassion Schweiz, das 
sich zum Ziel gesetzt hat, Kinder dauer-
haft aus der Armut zu befreien und ihnen 
durch Patenschaften Hoffnung auf eine 
bessere Zukunft zu vermitteln. 

Toby Meyer kommt in die evangeli-
sche Kirche Matzingen (siehe Inserat). 
Es lohnt sich, den Termin zu reservieren. 
Der Eintritt ist frei, wer will kann sich an 
einer Kollekte beteiligen. Erleben Sie ei-
nen traumhaften Abend: Lassen Sie sich 
von Toby Meyers Musik und seinen Tex-
ten berühren.

� Evang. Kirchgemeinde Matzingen

Ein Inserat
in 

dieser
Grösse

kostet im Schwarzdruck

Fr. 67.50
im Farbdruck

Fr. 85.50
(ohne Mwst)

BLIGG-Tournee 2018
Der Meistererzähler ist zurück! Mit neuem Album und grosser Tournee 2018!

Auf seinem neuen Album «KombiNation» 
lässt BLIGG seiner legendären Fabulier-
lust, Erzählkunst und musikalischen 
Kombinierfreude wieder freien Lauf. Das 
Resultat ist ein in jeder Hinsicht virtuo-
ses Werk. Mal spielt der Musiker humor-
voll mit Schweizerischen Eigenarten, mal 
sinniert er leicht melancholisch übers Le-
ben. Mal reichert er Songs mit feinen Zi-
taten aus der Schweizerischen Volksmu-
sik an, mal baut er prägnante exotische 
Einflüsse ein. Das Album erscheint am 6. 
April 2018, die erste Single «Ja, aber ...» 
erscheint am 9. März 2018. Vorverkaufs-
start für die Tournee ist am Freitag, 9. 
März 2018.

Ab Herbst 2018 geht der erfolgrei-
che Musiker nach einer längeren Kon-
zertpause mit seinem neuen Album auf 
grosse KombiNation-Tour. An 9 der 12 
Daten ist für die Fans etwas ganz Spe-
zielles geplant: Stammtisch, Foodmeile, 
Autogramm-Stunde und After-Party! 
Selbstverständlich werden nicht nur neue 
Songs gespielt, sondern auch bekannte

Stargarage AG – Konzerte &  
Management & Booking – CH 4600 
Olten / Schweiz – www.stargarage.ch

Gassenhauer. Über das musikalische Pro-
gramm kann an dieser Stelle noch nicht 
viel verraten werden, ausser: Die BLIGG-
Fans können sich auf eine energiegela-
dene Show mit vielen Überraschungen 
freuen. Ein lebendiges Ereignis, in dem 
ein leidenschaftliches Herz schlägt und 

von einem leidenschaftlichen Team be-
gleitet wird! BLIGG steht für über 20 
Jahre musikalische Evolution und Re-
volution, Kreativität, Texte die berühren 
und ausgeprägte Experimentierfreudig-
keit. 

Die Bilanz des Zürcher Musiker ist 
bemerkenswert: mehrere Top-Ten-Alben 
und –Singles sowie Mehrfach-Gold- und 
Mehrfach-Platin-Auszeichnungen inklu-
sive, dazu zahlreiche Preise wie z. B. 5x 
Swiss Music Award und über 500 000 ver-
kaufter Tonträger.
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Mit der MSM  
hoch hinaus
SB Ein eher gemächlicher Tagesbeginn 
zum Start der «Musigreise» der Musik 
Stettfurt-Matzingen (MSM) am vergan-
genen Pfingstwochenende: Erst um kurz 
nach 9 Uhr versammelten sich die Musi-
kantinnen und Musikanten auf dem Post-
platz in Matzingen, wo sie kurz darauf 
vom Co-Reiseleiter und Chauffeur Hans 
Isenegger abgeholt wurden.

Das erste Ziel trug den klingenden 
Namen «Clouds Bistro», doch darunter 
konnte sich kaum jemand etwas vorstel-
len. Umso grösser das Staunen dann, als 
der Bus direkt beim Prime Tower anhielt. 
Bei Kaffee und Gipfeli genossen die Ver-
einsmitglieder die Aussicht auf die Stadt 
Zürich aus der obersten Etage

Daraufhin ging die Fahrt weiter, hiess 
es doch schon, die Unterkunft zu bezie-
hen. Das Adonia-Zentrum in Vordemwald 
AG bot den Musikantinnen und Musi-

kanten sowie teilweise deren Angehöri-
gen genügend Platz. Nach einer kurzen 
Musik-Probe, galt es wieder, den Bus zu 
besteigen mit dem Ziel katholische Kir-
che Matzendorf SO. Denn dort fand eine 
Trauung mit Matzinger Beteiligung statt 
– ein Überraschungs-Ständli durfte also 
nicht fehlen.

Nach der gelungenen Überraschung 
bei wunderschönem Wetter hiess der 
nächste Halt: Altstadt Zofingen bei Re-
gen. Ein feines Abendessen in der Pizze-
ria am Kirchplatz hob die Stimmung ge-
waltig. Anschliessend entschied sich die 
Gruppe, wieder in die Unterkunft zurück-
zufahren und dort den Abend ausklin-
gen zu lassen.

Am nächsten Morgen galt es wieder 
den Bus (mit dem neuen Chauffeur Ste-
fan Keller) zu besteigen, dieses Mal war 
das Ziel Lenzburg. Dort hatte Co-Reise-
leiterin Andrea Stuber einen «Foxtrail» 
organisiert. Diese Art von Schnitzel-
jagd führte die in drei Gruppen aufge-
teilte MSM von der Stadt her hinauf ins 
Schloss Lenzburg und durch das dortige 
Museum, stets auf der Spur des Fuchses 
und einer abenteuerlichen Geschichte.

Nach knapp drei Stunden Spuren-
suche und einer wohlverdienten Glace-
Pause hiess es bereits wieder, alle Sachen 
und Personen in den Bus zu packen und 
langsam, aber sicher die Heimreise anzu-
treten. Gegen 17 Uhr tauchte dann Mat-
zingen am Horizont der Autobahn auf 
und damit auch das Ende der Reise.

20% 
Rabatt 

bei Ihrem 
ersten 
Besuch

Vorher Nachher

Das neue Kosmetikstudio für SIE & IHN in Matzingen ist erö�net. 
Ich freue mich auf Ihren Besuch, Ihre dipl. Kosmetikerin Tamara

G esichtsb ehandlungen -  Pediküre -  M aniküre -  Sugaring & Wachsen -  Augenbrauen & Wimp ern

Rufen Sie mich an oder buchen Sie 
Ihren Termin direkt Online.

Kosmetikstudio Beautiful WoMan
Brächli 31, 9548 Matzingen

076 824 04 50    

www.beautifulwoman.ch

info@beautifulwoman.ch

SOM
MER

HIT

Ohne Klingen oder Fräser (auch für Diabetiker geeignet) - Calluspeeling entfernt Schwielen, Hornhaut und Rhagaden schmerzfrei

Vorher Nachher

 
 
 
 

  
 
 
 
  

  
   

Sherlock Holmes 
auf der Burg 
Sommerlager 
Jungwacht Blauring Wängi 

Château Vaulruz 
7. – 14. Juli 2018 

Infos auf: waengi.jubla.ch 

 

Gratis

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

sorgenhilfe@sorgentelefon.ch
SMS-Beratung 079 257 60 89 

www.sorgentelefon.ch
PC 34-4900-5
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So hilft die Spitex

Sieben Tage die Woche im Einsatz

(R) «Ein Indianer kennt keinen Schmerz», 
wer kennt den Spruch nicht und viele von 
uns haben ihn schon für sich selbst ge-
braucht. Das aber kann auch einmal 
ziemlich falsch sein und Konsequenzen 
nach sich tragen. Genau diese Erfah-
rung musste Simon Lauchenauer ma-
chen, als er einem vermeintlichen Pickel 
auf dem Rücken keine grosse Beachtung 
schenkte. Er ignorierte diesen, selbst 
als er grösser wurde und erheblich zu 
schmerzen begann.

Als die Schmerzen unerträglich wur-
den, ging er nach Rücksprache mit Tele
med am 15. April trotzdem ins Spital. 
Was man dort in der Notfall Abteilung 
diagnostizierte war ein Atherom, auf 
Deutsch auch unter dem Wort Grützbeu-
tel bekannt. Die Ursache kann eine Ver-
stopfung im Talgdrüsengang sein, wenn 
zum Beispiel eingetrockneter Talg oder 
Hautzellen die Ausführgänge verstopft 
haben.

Für Simon Lauchenauer ging es da-
nach Schlag auf Schlag. Das Atherom 
musste umgehend chirurgisch entfernt 
werden, wozu mehrere Eingriffe nötig wa-
ren. Letztendlich blieb eine Wunde von 
fünf Zentimetern Durchmesser mit ei-
ner Tiefe von fast zwei Zentimetern. So 
eine Wunde darf nicht genäht werden. 
Sie muss täglich gesäubert und desinfi-
ziert werden. Erschwerend war, dass sich 
die Wunde mit einem Keim infizierte, 
welcher auf die meisten der hochwirksa-
men Antibiotika nicht ansprach. Entspre-
chend schwierig gestaltete sich die Su-
che nach der richtigen Behandlung der 
Infektion. 

Nach dem Spitalaufenthalt kam für die 
Wundversorgung die Spitex Matzingen 
Stettfurt Thundorf ins Spiel. Das bedeu-
tete: sieben Tage die Woche einen Ein-
satz beim Patienten zu Hause. Die Wunde 
wurde täglich neu beurteilt und der Hei-
lungsverlauf in der Wunddokumentation 
schriftlich und fotografisch festgehalten. 

In regelmässigen Ab-
ständen wurde die 
Wunde im Wundam-
bulatorium im Kan-
tonsspital Frauenfeld 
von Wundexperten 
kontrolliert. Darauf-
hin erhielt die Spitex 
Empfehlungen für die 
weiterführende Be-
handlung. 

Simon Lauchen-
auer ist sehr zufrie-
den mit den Pfle-
gefachfrauen. «Die 
haben das super ge-
macht und das Pflas-
ter jeweils schonen-
der entfernt als der 
behandelnde Arzt im 
Spital», sagt er. Sechs 
oder sieben verschie-

dene Pflegefachfrauen seien im Verlaufe 
der vielen Tage zu ihm gekommen. Er 
habe immer gestaunt, wie tipp-topp die 
Absprache geklappt hätte. Nie habe er 
das Gefühl gehabt, dass er etwas erklären 
müsse. Das ist ein tolles Kompliment, das 
die Spitex gerne entgegennimmt.

Mittlerweile ist die Wundversorgung 
nur noch jeden zweiten Tag nötig und 
kann bald auf alle drei Tage erweitert 
werden. Zu guter Letzt erwartet Simon 
Lauchenauer danach eine weitere An-
tibiotikakur, bevor er wieder an seinen 
Arbeitsplatz zurückkehren darf. Er arbei-
tet im Lebensmittel-
bereich, genauer ge-
sagt bei der Firma 
Gastro Star in Däl-
likon, wo täglich 
etwa 50 Tonnen Sa-
late für verschiedene 
Grossverteiler abge-
packt werden. Die-
ses Arbeitsumfeld 
macht es unmöglich, 
mit einer solchen In-
fektion tätig zu sein. 
Simon Lauchenauer 
arbeitet als stell-
vertretender Lei-
ter Werkstatt – zur-
zeit rund 30 Prozent 
von zu Hause aus.

Langsam freut er 
sich aber wieder auf 
einen normalen Ar-
beitsalltag. Immer-
hin brachten die 
regelmässigen Besu-
che der Spitex nicht 
nur Pflege und Hei-
lung, sondern auch 
willkommene Ab-
wechslung in die 
langen Krankheits-
tage.

Annemarie Spring

Senioren-Ausflug
Am 24. Mai 2018 besammelten sich 59 
reiselustige Senioren/innen vor dem 
Mehrzweckgebäude zum eintägigen 
Ausflug. Bei idealen Wetterbedingungen 
wurde um 08.30 Uhr der doppelstöckige 
Heini-Car bestiegen. Dieser wurde ge-
steuert vom erfahrenen Chauffeur Hans-
ruedi Schläpfer.

Auf kleinen Umwegen fuhren wir nach 
Tufertschwil. Im Landgasthof Rössli ge-
nossen wir den von der Raiffeisenbank 
Wängi-Matzingen spendierten Kaffee 
mit Gipfeli. Nach einem stündigen Auf-
enthalt ging dann die Fahrt weiter durch 
herrliche Landschaft via Weesen am Wa-
lensee bergwärts nach Amden. Im Res-
taurant Arvenbüel genossen wir das su-
perfeine Mittagessen, welches von einem 
sehr freundlichen und aufgestellten Team 
serviert wurde.

Nach ausgiebiger Mittagspause wurde 
um 14.15 Uhr der Car wieder bestie-
gen. Bei der Abfahrt verabschiedete sich 
das gesamte Personal winkend von uns. 
Die Rückfahrt erfolgte auf sehr schöner 
Route über den Kerenzerberg nach Sar-
gans, Buchs empor nach Wildhaus. Hier 
im Hotel Hirschen erfolgte der wohlver-
diente Zvierihalt.

Danach erfolgte die Rückfahrt durchs 
schöne Toggenburg zurück nach Matzin-
gen wo wir gegen 19 Uhr eintrafen. Ein 
schöner und geselliger Tag gehört der 
Vergangenheit an. Wir freuen uns bereits 
aufs nächste Jahr.

� Walter Fuchs

TOBY 
MEYER

TOUR
2018

Mini
Gschicht
mit Gott

Freitag, 15. Juni 2018
20.00 Uhr

evangelische Kirche 
Matzingen

Eintritt frei . Kollekte
Website: www.toby-meyer.ch
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DAS NR. 1 ALBUM 
ÜBERALL ERHÄLTLICH

10.11.18 FRAUENFELD  

 RÜEGERHOLZ

DIE GROSSE TOUR
MIT STAMMBEIZ,
STAMMTISCH, PARTY & 
AUTOGRAMMSTUNDE!

ZIDS
U
PP

ORT I N
G

• A C T •

Tickets: www.bligg.ch / www.ticketcorner.ch 

Veranstalter Tourkonzerte:
Medienpartner:

Das Wildschwein – 
Nutzen und  
Konflikte
Am Sonntag, 27. Mai begrüsste Urs Han-
hart, Präsident des Verkehrs- und Ver-
schönerungsverein Matzingen rund 40 
Interessierte zum Dorfrundgang mit 
fachkundiger Führung von Herr Hubert 
Gruber, Jagdaufseher der Gemeinde Mat-
zingen. 

Seit 1996 sind die Wildschweine in 
Matzingen wieder heimisch. Sie sind Al-
lesfresser und haben einen überaus gu-
ten Geruch- und Gehörsinn. Einst tagak-
tiv haben sie sich aufgrund abnehmender 
Ruhezonen zu nachtaktiven Tieren ent-
wickelt. Während der Keiler ein Einzel-
gänger ist und sich in einem Umkreis 
bis zu 4000 Hektaren bewegt, leben die 
Bachen in Rotten bis zu 32 Tieren. Die 
Leitbache ist das gescheiteste und erfah-
renste Tier, welche die Führung in der 
Rotte übernimmt. 

Da sie zum Teil viele Schäden in der 
Landwirtschaft anrichten, sind die Wild-
hüter besorgt, dass der Bestand nicht 
überhand nimmt. Bei der Jagd wird akri-
bisch und genau beobachtet, damit mög-
lichst keine Muttersauen geschossen wer-
den. Auch der ökologische Nutzen darf 

auf keinen Fall unterschätzt werden. So 
sind sie wunderbare Mäuse- und Schad-
insektenfresser, durchlüften mit ihrem 
Gewühl den Waldboden und lassen so 
Keimbeete für junge 
Bäume entstehen. 

Nach der über-
aus interessanten 
Führung durften wir 
bei Familie Keller im 
Espel das Gastrecht 
geniessen, wo feine 
Würste und Gemü-
sespiesse angeboten 
wurden. Danach er-
öffnete Urs Hanhart 
die 71. Generalver-
sammlung. 

Leider mussten 
wir ein langjähriges 
Vorstandsmitglied, 
die Aktuarin Karin 
Fiechter, verabschie-
den. Mit Applaus 
wurde der Abwe-
senden ihr wertvol-
ler 14-jähriger Ein-
satz verdankt. 

Gewählt wurden 
als Aktuar Clemens 
Bühler und neu im 
Vorstand, auch in 
Abwesenheit, Judith 
Krähenbühl. Mit fei-
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für grossmengen, industrie und gewerbe steht ihnen nach wie vor 
unser leistungsstarker Muldenservice zur Verfügung.

entsorgen in der nähe

nen Kuchen und Kaffees endete der ge-
lungene Dorfrundgang.

Der VVM Matzingen


